
 

 

 

 

 

 

PRESSEMELDUNG  
Leipzig, 19. Mai 2015 

Architektursommer Sachsen 2015 – Leipzig wächst? Stadt. Mensch. Umland. 

Die Architektenkammer Sachsen organisiert nach 2008 und 2010 in diesem Jahr zum 
dritten Mal den Architektursommer Sachsen. Gemeinsam mit zahlreichen Partnern wurden 
in den letzten Wochen Veranstaltungen rund um das Thema „Leipzig wächst? Stadt. 
Mensch. Umland.“ geplant und zusammengetragen. Ob Baustellenführung, Workshop, 
Vortrag, Schulprojekt, Lesung, Exkursion oder Stadtspaziergang, ob Privatperson, Verein 
oder Firma – wir haben ein breit aufgestelltes Programm, in dem alle Akteure aus dem 
weiten Feld der Architektur und Stadtplanung ihre Ideen und Visionen präsentieren. Und 
auch weiterhin können über den gesamten Sommer zum Thema passende Veranstaltungen 
angemeldet werden.  

„Immer mehr Menschen zieht es nach Leipzig. Die Stadt wächst und mit ihr die 
Herausforderungen in allen Bereichen. Häuser und Gebäude prägen ebenso unsere 
Lebenswirklichkeit wie Freiflächen und Parkanlagen. Von der Innenarchitektur bis zur 
Planung von Verkehrswegen – das alles strukturiert unseren Alltag und prägt unser 
Lebensgefühl in Stadt und Land. In diesem Sinne versteht sich der Architektursommer als 
Plattform für Beiträge zur sächsischen Planungs- und Baukultur.“, wirbt Christiane Domke, 
Projektleiterin Architektursommer Sachsen, für das Ereignis. 

Erste Programmpunkte stehen fest  

Hiermit laden wir herzlich zur Auftaktveranstaltung des Architektursommers am 24. Juni, 
17:00 Uhr in die Galerie Architektursommer Sachsen 2015, Georgiring 6/7 in Leipzig (am 
Tapir Zeltplatz Mitte) ein. Bei dieser Gelegenheit wird unter anderem das Sonderheft der 
Leipziger Blätter zum Architektursommer Sachsen präsentiert. Den eigentlichen Auftakt 
bildet dann der Tag der Architektur am 27. und 28. Juni mit interessanten Objekten und 
Architekturbüros zum Besichtigen.  

Am 30. Juni,11:00 Uhr findet die Präsentation der Projektergebnisse „Architektur macht 
Schule“ ebenfalls in der Galerie Architektursommer Sachsen 2015 statt. Im aktuellen 



 

Schuljahr hat die Stiftung Sächsischer Architekten begleitet durch das Büro Bauexpediton 
zum zweiten Mal das Projekt zur Architekturvermittlung an sächsischen Schulen 
durchgeführt. Die vielfältigen Ergebnisse werden durch die Schüler gemeinsam mit ihren 
Architekten unterhaltsam präsentiert. Die Ausstellung dazu ist vom 24. Juni bis 16. Juli zu 
sehen. 

Über den gesamten Zeitraum des Architektursommers laden wechselnde Ausstellungen an 
verschiedene Orte in Leipzig ein. So wird zum Beispiel die Sommerschau der Architekten-
kammer Sachsen vom 4. bis 27. August in der Landesdirektion, Braustraße 2, anhand von 
Zeichnungen, Skizzen, Gemälden, Fotografien und Collagen das künstlerische Werk hinter 
der Arbeit von Architekten zeigen. Die Ausstellungen zu „Passivhausschulen“ der Stadt 
Leipzig, „Geschützt, gerettet, saniert – Kulturdenkmale der Landkreise Nordsachsen und 
Leipzig“ der Kulturstiftung Leipzig und „Schöne Architektur“ des Bundes Deutscher 
Architekten, Landesverband Sachsen sind in der Galerie Architektursommer zu sehen. 

Die Fakultät Architektur und Sozialwissenschaften der HTWK Leipzig beteiligt sich am 
1. Juli mit einem Kolloquium zur Frage „Wie kommt die Gesellschaft ins Entwerfen? 
Partizipation – Aneignung – Urbane Intervention“ am Architektursommer. Und am 
16./17. September findet der 9. Bundeskongress Nationale Stadtentwicklungspolitik 
„Städtische Energien – Integration leben“ in der Kongresshalle Leipzig statt. Der Abschluss 
ist mit der Übergabe des Architekturpreises der Stadt Leipzig geplant. 

Als Programmpunkt von „1000 Jahre Leipzig“ bietet der Architektursommer Sachsen damit 
zahlreiche Möglichkeiten, sich mit Architektur und Stadtplanung im Wandel der Zeiten zu 
beschäftigen. 

Das gesamte Programm finden Sie unter www.architektursommer-sachsen.de 
Seien sie mit dabei und schauen Sie immer mal wieder rein! 
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